
Kreis-Blatt 
für den Kreis Gr. Werder 

Bezugspreis monatlich (,3o Danziger Gulden.

Nr. 19 Neuteich, den 14. Mai !926
Bekanntmachungen des Landratsamtes 

und des Kreisausschsses
Nr. ---------------

Bekämpfung von Viehseuchen.
Mit Rücksicht auf das Auftreten der Maul- und Klauenseuche 

weise ich darauf hin, daß gemäß tz 28 der viehseuchenpolizeilichen 
Unordnung vom (. 5. (9(2 Milch und Milchrückftände aus Sammel- 
molkereien nur nach vorheriger ausreichender Erhitzung als Futter­
mittel für Tiere abgegeben oder als solche im eigenen Betriebe der 
Molkereien verbraucht werdet: dürfen.

Die Ortsbehörden des Kreises ersuche ich um sofortige orts­
übliche Bekanntmachung. Die Ortspolizeibehörden, die Herren Land­
jäger und das Schuxokommando ersuche ich, die Innehaltung dieser 
Bestimmungen strengstens zu überwachen und mir jeden Uebertretungs- 
fall sofort zur Anzeige zu bringen.

Tiegenhof, deu 6. Mai 1926.
Der Landrat

Nr. —-----------
Chausseen für den Durchgangsverkehr 
zwischen Ostpreußen und dem übrigen

Deutschland.
Für den Durchgangsverkehr von Kraftwagen und Motorräder 

zwischen Ostpreußen und dem übrügen Deutschen Reich sind mehrere 
Chausseen geöffnet. Für das Gebiet der Freien Stadt Danzig kommt 
neben der schon früher geöffneten Linie Schlochau—Danzig—Konitz— 
pr. Stargard—Dirschau—Marienburg noch die seit dem 1. April 
1926 eröffnete Strecke Lauenburg—Strzebieliuo—Bolzszewo—Weihe- 
rowo—Reda— Zagorze — Lhylonja — Kolibki — Zoxpot— Danzig — 
p rauft—Hohen-stein—Dirschau in Betracht.

Danzig, den 2h. April 1926.
Der Senat -er Freien Stadt Danzig.

Abteilung des Innern.
veröffentlicht!
Tiegenhof, den 8. Mai 1926.

Der Landrat.
Nr. 2b. ---------------

Grenzübergangszeiten an der Zähre Zeqer.
Für den Grenzverkehr über den Grenzübergang Zeyer-Fähre 

gelten vom 5. Mai 1926 ab bis auf weiteres folgende Grenzöff- 
nuugszeiten:

In -cn Monntsn GEtsvev—Lebvttnv:
u) 7 Uhr vorm. bis 12 Uhr mittags und
b) 2 Uhr nachm. bis 7 Uhr abends;

an jedem Sonnabend und Komitng ist oie
Grenze zu b) von 2 Uhr nachm. brs 1 -Ihr irnchts geöffnet.

In den rNonnLen INnvz—September- :
2) 7 Uhr vorm. bis 12 Uhr mittags und
b) 5 Uhr nachm. bis 8 Uhr abends;

an jeden AriLtivoeh.Ssnnnbend und SonntnA ist die Grenze 
zu d) von 2 Uhr nach, 1 L-Hv nichts geöffnet.

Tiegenhof, den (0, März 1926
Der Landrat.

Nr. 2c. ---------------
Zrühjahrsfchonzeit der Zische im Frischen k)aff.
i. Die Frühjahrsschonzcit der Fische im Frischen Haff wird auf die 

Zeit von Montag, den (0. Mai morgens 6 Uhr bis Sonnabend, 
den 5. Juni abends 7 Uhr festgesetzt.

2. Auf folgenden Teilen des Frischei: Haffs vom Uferrande bis zu 
den Scharkanten:
a) in den Holmen von der Landesgrenze bei Pröbbernau längs der 

Nehrung bis Bodenwinke!, von dort aus vorlängs der Ortschaf­
ten Stutthöfeckampe und Grenzdorf L bis zum Iungfern'schen 
Leuchtfeuer,

d) in den Holmen von dem Iungfern'schen Leuchtfeuer bis zur 
Nogatrinne
ist während der Frühjahrsschonzeit jede Fischerei verboten, mit 
Ausnahme des Aalfanges mit Säcken, Reusen oder Schnüren.

Z.Die Anwendung von Gaddernetzen, soweit sie als Stell- und Setz- 
netze, nicht Treibnetze benutzt werden, ist während der Frühjahrs­
schonzeit auf dem Frischen Haff mit Ausnahme derjenigen Strecken 
gestattet, die als Laichstelle:: der Fische unter 2 s) und b) nieder­
gelegt sind.

Zuwiderhandlungen gegen vorstehende Vorschriften werden nach 
8 128 des Fischereigesetzes in Verbindung mit dem Geldstrafenge- 
setz vom 28. 9. 23 (G. S. S. 999) und der Verordnung betreffend 
die Umstellung bestehender Gesetze auf Gulden vom 23. 10. 23 (G. 
S. S. 1001) mit Geldstrafen bis zu 300 G oder entsprechender Haft 
belegt.

Die Lage der Schonbezirke des preußischen Haffkreises wird durch 
Aushang in den Haffortschaften bekannt gegeben.

Danzig, den 21. April 1926.
Der Senat der Freien Stadt Danzig.

Dr. Sahm. Dr. Frank.
veröffentlicht! Die in Frage kommenden Gemeinden ersuche ich 

um ortsübliche Bekanntmachung.
Tiegenhof, den 8. Mai 1926.

Der Landrat.
Nr. 2. ------- -------

Revision der Gemeindekassen.
Der Kassendirektor Viermann und der Kreisausschuß-Amtsrat 

Güßfeld sind von mir mit Vornahme der der Aufsichtsbehörde obliegen­
den unvermuteten Prüfung der Gemeindekassen beauftragt worden. 
Jeder der beiden Beamten hat bestimmte Gemeinden zugewiesen er­
halten.

Tiegenhof, den q. Mai 1926.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses. 
Nr. 3. ———
Allgemeine Verfügung über die Gebühren für 
die Aufnahme von Nottestamenten durch die 
Gemeinde- und Gutsvorsteher sowie besonders 

bestellte Urkundspersonen.
Vorn 25 Lsbruar- 1926

I. Die Allgemeine Verfügung vom io.August 1923—I. 5120/23 — 
(Nr. 72 der Sammlung) wird aufgehoben.

!I. (1 Die im H 22 Abs. 1 der Anweisung vom 23. Juni (900 
(Anlage zu Nr. 32 des ssr. I. M. Bl.) betreffend die Er­
richtung von Testamenten vor dem Gemeinde- oder Gutsvor­
steher, bestimmteGebühr beträgt bei einemwerte des Nachlasses 

bis (ooo Gulden einschl....................... 2 Gulden.
,, 5000 ,, ,,  5 ,, ,
„ (0000 „ „  8 „ /

über (0600 ,, ,,  (0 „ ,
2) Die dem Zeugen nach K 23 Ziffer 2 daselbst zu zahlende Ent- 

schädignng beträgt 5 bis 50 pfg. für jede angefangene Stunde. 
III. () Die im Z 23 Abs. ( der Anweisung vom (5. 3. (904

Bl. S. 9( — für die zur Aufnahme von Nottestamenten be­
stellten besonderen Urkundspersonen bestimmte Gebühr beträgt 
bei einem Werte des Nachlasses

bis (000 Gulden einschl.......................................... 2 Gulden.
,, 5000 ,, ,, ................. .... - o // ,
„ r oooo „ ,, ......................................8 „ ,

über(oooo „ ,, ......................................(0 „ ,
2) Die dem Zeugen nach tz 24 Ziffer 2 oaselbst zu zahlende Lnt.

schädigung beträgt 5 bis 50 Pfg. für jede angefangene Stunde * 
Danzig, den 25. Februar (926.

Der Senat der Zreieu Stadt Danzig
I. 6S6Y/25. 3usti)abteilung

gez. Sahm. Dr. wiercinski.

veröffentlicht!
Die Bestimmungen über die Aufnahme von Nottestamentenüudun  ̂

die Gemeinde- und Gutsvorsteher sind in meiner Bekanntm 1 n 9 
vom (2. Februar (924 zusam nengefaßt und im Kreisblatt vaanrchz 
Nr. 8 Ziffer H veröffentlicht. Ih bcmz.» dkese Bek::n^n:h:n ch 
Erinnerung.

Tiegenhof, den 3. Mai (926.
Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses



Steueranteile der Gemeinden
von der Freistadtsteuerkasse sind als Anteile der Gemeinden

») an der Lohnsteuer für Januar/Februar 192s,
b) „ „ Umsatzsteuer für Januar/Iahresschluß t926,
c) „ „ Gewerbesteuer für das Steuerjahr 1924,
6) „ „ „ „ Oktober/Iahresschluß 1926,

„ Rörperschaftssteuer-Vorauszahlung für 4924, aufgekommen im Rechnungsjahr 1924,
k) „ „ Einkommensteuer für IanuarMärz ^926,

„ Rest-Lohnsteuer für Ianuar/März ^926,
die in den Spalten 2—8 der nachstehenden Nachweisung angegebenen Beträge überwiesen worden. Die Beträge sind in der aus den Spat en 
io und ,1 ersichtlichen Höhe auf Rreissteuern für 1926 verbucht oder auf Gemeindekonto überwiesen. Bei deifGemeinden Barendt Beier^horst 
und Damerau sind die Steueranteile <bei Barendt bis zu einem Teilbeträge) auf Rreissteuern für/1925 verrechnet worden.

Lohnsteuer Umsatz- Gewerbe- Rörper- Einkom­ Restlohn- Gesammt- Auf Rreis­ Auf Ge­

Gemeinde
für Ian./ neuer für steuerVkt./ schaftssteu. mensteuer steuer für steuern 

verrechnet

meinde-
Zebr. ,926 ^an./Liez. 

1926
steuer1924 Dez. r?rs für ,929 für Jan./ 

März 1926
Ian./Mär.

1926
summe konto übe.- 

wiesen
- G G G G G G G G G G

__________ 1__________ 2 3 ____ 4. I 5 6 7 8 9 ll
Altebabke 
Altenau

26
6

72
68

10 121
37

67
39

22 72
568

181,11
49,75

181 11
49 75Altendorf 10 02 130 25 60 165 62

89753
146 55

165 62
Altmünsterberg 90 18 574 25 83 95 72 47 7668 897.53Altweichsel 110 22 3 92 3241 146 55
Bärwalde 40 08 107 78 84 83 27 34 08 343 27 340 81 2 46
Barendt

Barenhof

145

56

44

78 53 13 59 29 54

145

201

44 105
39

201

57, 
87-
19

f. 1925 
f- 1926

Beiershorft 23 38 2 71 13 1988 116 39 116 39- f- 1925Biesterfelde 53 44 30 60 29 44 113^48 113 48^
Blumstein 6 81 28 40 35 21 35 21
Brodsack 56 78 31 68 23 71 29 58 141 75 141 75Brüske 40 08 2 45 9^16 51 69 51 69Brunau 150 30 265 71 83 188 11 12780 803 04 716 99 605 

f- 1925
Damerau 56 78 3 75 28 48 28 183 34 183' 34.DammfeDe 20 04 18 2 35 17 04 5^43 57 43"
Eichwalde

123 58
58 40 58'40 58 40Einlage 12 54 50 223 26 104 88 518 22 518 22Fürstenau 166 38 33,

80 69 40 79 320 86 320 86^ürstenwerder 197 06 166 51 1 38 216 64 167 56 749 15 749 15
Gnojau 237 14 7 51 130 81 202 64 578 10 578 10
Grenzdorf A 53 44 77 98 18 45 44 274 06 203 27 70 79Grenzdorf B 73 48 59 213 05 62 48 408 01 408 01
Halbstadt 60 12 36 46 96 58 96 58
Herrenhagen 3 34 2 84 6 18 6,18
Heubuden 66 80 75 117 ^108 43 56 80 424 03 424 03
Holm 36 74 36 74 36^74
Irrgang 20 14 53 67 17 04 90 85 90 85
Iankendorf 30 06 34 89 25'56 90 51 9051
Jungfer 223 78 157 195 11 83 16 190 28 84933 849 '33
Ralteherberge 16 70 3 11 24 14 20 45! 14 45 14
Ralthof
Raminke

748
33

16
40

399 824 17 914 76 720
62

60
58

636
28

16
40

4242
124

85
38

2752
124

79
38

1490 06
Reitlau 33 40 198 10 21 77 28 40 291 57 231 94 59 63Rrebsfelde 83 50 83 50 83 50
Rüchwerder 33 40 62 21 10 40 106 01 106 01
Runzendorf 267 20 3 18 8 80 172 21 227 20 696' 41 696 41
Ladekoxp 140 28 140 28 140 28
kakendorf 120 24 9 7 02 130 60 102 04 368 90 368 90
Gr. Lesewitz 150 30 161 81 50 9541 127 80 616'01 616 01
Rl. Lesewitz 16 70 49 523 44 32,48 14 20 63582 466 52 169 30Leske 23 38 36 13 28 19 88 9254 92 54
Gr. Lichtenau 227 44 231 224 82 7 56 87 58 198 80 977,!?0 977 20
Rl. Lichtenau 93 52 109 18 4

14^

345 40 79 65052 52 650 52
Ließau 417 50 319 57 33 352s 

3 96, 
2<89f

4 85

334 18 355 149049 1090 49 400 bar
Lindenau 56 78

267
Luxushorst 43 42

35352
43 42

353 52
43 42

Marien au 146 36 116 113 68 31 376 35 376 35Gr. Mausdorf " 113 56
5 50 113,56

23261
11^56

Rl. Mausdorf 33 40 3 18 10 152 13 28 40 232 61
Rl. Mausdorferweide 6^65 2 13 8 78 8 78
Mielenz 110 22 63 117 68 93 52 384 42 384 42
Mierau 56 78 10 116 10 48 28 231 16 231 16
Gr. Montan 90 18 12 36 46 19453 76 68 456 42 456 42
Rl. Montau 73 48 113 53 87 212'69 62 48 51552

35 38
51552

Neudorf 3 34 2 217'20 2 84 3538
Neukirch 136 94 1T7 116j10 116 44 476 48 476 48
Neulanghorst 50 10 1467 15^60 80 37 80 37
Neumünsterberg 140 28 171 172U6 119 28 603 33 603 33
Neustädterwald 60 12 13 138'83 51 12 263 07 263 07
Neutei cherhinterfeld 97 3619 37 16 37,16
Neuteicherwalde 66 80 23 27 88 20 56 80 261 80 26180

352 94Neutei chsdorf 56 32 81 11 52 14162 62 48 352 94
Nietzau 43 42 33 05 8 92 85 39 85 39
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Kopf wie vor.

Tiegenhof, den 4. Mai l9?6.

Orloff 46 76 i 60 42,66 39 76 129 78 129, 78 i
Oclofferfelde 23 38 31!

1

15!
19,51
47,71

19 88 93 77 93 77
palschau 73 48 84 53 48 19051 190i)1
parschau 23 38 28 1836 19 88 89 62 8962
petershaaen 146 96 162 20 182 44 124 96 61656 61656
pieckel 337 34 44 159 10 74 20 286 84 901^48 673'69 227.79
pietzkendorf 16 70 5^ 54 41 43 14 20 131,33 131^33
platenhof 323 98 243 29 99 78 184 15 275 48 1134 60 910.54 224 0S
pletzendorf 5 89 17 63 2 84 26 36 26 36
pordenau 46 76 37 27 12 24 39 76 136 03 136 03
prangenau 26 72 19 85 37 22 72 153 81 153,81
Rehwalde 10 02 8 52 18^54 1854
Reimerswalde 30 06 45 65 24 25 56 165 86 165,86
Reinland 26 72 26 72 26,72
Rosenort 33 40 48 29 1 40 83 09 83,09
Rückenau 7503 75 03 75 03
Schadwalde 103^4 2 37 138 32 244,23 244 23
Scharpau 1336 3 67 2 36 1939 19,39
Schönau 6012 17 70 315 73 51 12 44467 44467
Schöneberg 38744 122 142 86 227 95 329 44 1209^69 1209 69
Schönhorst 7014 7: 54 71 75 59 64 262 53 262 53
Schönsee 8016 54 25 288 33 2009 68 16 510^99 510,99
Simonsdorf 545 68 7^ 108 8437 468 60 1213 65 121365
Stadtfelde 16i70 10 14M 40 90 40 90
Stobbendorf 83 50 418 27,44 71 ! 186 12 186 12
Stuba 53 44 72 22 27 44 153 10 153 10
Tannsee 133 60 ! 166^64 300 24 300 24
Tiege 54 58 85 26 49 55 85 6532 287 24 287 24
Tiegenhagen 143 42 62 128 70 97 ,70 122^12 554 14 554 14
Tiegenort 
Tragheim

153
33

64
40 308 39.60l

126s 10 - 2840
153
421

64
31

153
421

64
31

Tralau 90 18 13 68 103 86 103 86
Tramp ellau 46 76 3 67 3 31 53 74 53 74
Trapxenfelde 30 06 ! 25 56 55 62 55 62
Vierzehnhuben 10 02 5 1379 8 52 37 33 37 33
Dogtei 6 68 12 84 5'68 25 20 25 20
Walldorf 33 40 32 38 65 78 65 78
warnau 70 14 43 13 20377 59 64 376 68
Wernersdorf 192 11 173 62 365 73 365 73
Wiedau 69 25 62 2 84 29 15 29 15
Zcyer 156 98 24 40 41 31 133 48 356 17 356 17
Zeyersvorderkampen 66 20 4347 109 67 109 67
Hakendorf 50 10 229 71Horsterbusch 31 73 8 55 16 88 2698 229 71
Montauerforst 45 09 2 02 38 34 i Postscheck
Wolfsdorf 1002 ! >
Adl. Renkau 1^67 142 3 09 3 09

Der Vorsitzende des Kreisausschusses des Kreises Gr. Werder.
Nr. 5

Taubstumme Kinder.
Die rückständigen Herren Gemeindevorsteher ersuche ich wieder­

holt nm Aeußerung, ob und welche schulpflichtigen taubftrrumreit 
LTm-ev in der Gemeinde vorhanden sind.

Tiegenhof, den zo. April ^926.
Der Landrat.

Nr. 6. ---------------
Zahrraddieb stahl.

Als gestohlen sind anzuhalten die nachstehend beschriebenen Fahr­
räder :
t. Herrenfahrad. Marke Phänomen, Nr. ;87Z00, gerade Lenkstange, 

Unter Griff fehlt, schwarze Felgen, neues Hinterrad, Freilauf mit 
Rücktritt, neue graue Bereifung, sonst keine besonderen Kenn­
zeichen. Das Rad war noch sehr gut erhalten

2. Damenfahrrad. Marke Ideal, Nummer unbekannt, gerade Lenk­
stange, schwarze Felgen, Freilauf mit Rücktritt, Netz an der linken 
Seite zur Hälfte lose, sonst noch gut erhalten.

Im Lrmittlungsfalle ersuche ich mir zu Tgb. Nr. 252h L so­
fort Nachricht zu geben.

Tiegenhof, den Mai 4926.
Der Landrat

Nr. 7. ---------------
Kufenthaltsermittelung

Die Ortspolizeibehörden, die Ortsbehörden, sowie die Herren 
Landjäger und das Schupokommando des Kreises ersuche ich, festzu­
stellen, ob sich im hiesigen Kreise der am 27. 5. l877 in Posen ge­
borene wladislaus Szumilowski aufhält. Im Lrmittlungsfalle er­
suche ich, mir zu Tgb. Nr. 2356 L sofort Nachricht zu geben. 
' Tiegenhof, den 6. Mai ;926.

Der Landrat

Nr. 8.
Kufenthaltsermlttelung.

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorsteher sowie die Herren 
Landjäger des Kreises werden ersucht, sestzustellen, und binnen 
Tagen anzuzeigen, ob dort ein Melker Gerhard Höpfner geb. 2« 
August 1903 iu Ohra dort wohnhaft ist bezw. wohin sich derselbe 
abgemeldet hat.

Fehlanzeige ist nicht erforderlich.
Tiegenhof, den q. Mai 4926.

Wohlfahrtsamt des Kreises Gr Werder
Nr. H ------------------

Kollekte.
Der Senat hat der Danziger Missionskonferenz die Erlaubnis 

erteilt, voll sogleich bis zum 30. 9. d. Is. eine Hauskollekte bei den 
evangelischen Bewohnern der Freien Stadt Danzig zum Besten der 
Berliner Missionsgesellschaft, der Goßnerschen Missionsgesellschaft 
und der Bethel-Mission abzuhalten.

Die Linsammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Lrheber zu erfolgen.

tiegenhof, den 6. Mai 1926.

Der Landrat
Nr. ^0. ---------------

vrückensperre.
Die Brücke über den Lindenauer-Kanal im Zuge der Kreisstraße 

Brod sack—Lindenau in Stat: 7,3 wird vom ^7- Mai d. I. ab für 
die Dauer der Reparaturarbeiten für den Fuhrwerksverkehr gesperrt.

Tiegenhof, den ^0. Mai ^926.
Das Kreisbauamt.

Nr - ------------------
Steüengesuch

Der Sohn eines gefallenen Kriegers, l5*/z Jahre alt, soll als 
Kutscher in der Landwirtschaft untergebracht werden.
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Landwirtschaftliche Betriebe, die ihn einstellcn wollen, werden 
gebeten sich an die Fürsorgestelle beim Landratsamte zu wenden,

Tiegenhof, den 4. Mai 1926.
Zürsorgestelle für Kriegsbeschädigte und 

Kriegshinterbliebene.
Nr. ^2. ------------------

Personalien.
Der Hofbesitzer Wilhelm Fast in pletzendorf ist als Gemeinde­

vorsteher daselbst gewählt und von mir bestätigt worden.
Tiegenhof, den 6. Mai 4926.

Der Landrat als Vorsitzender des Kreisausschusses.
Nr. jZ. ------------------

Personalien.
Die als Schulvorsteher der Schule in Neuteicherwalde gewählten 

Besitzer Jacob Neufeld und Ferdinand Krause, beide ans Neuteicher- 
walde, sind für dieses Amt von mir bestätigt worden.

Tiegenhof, den zo. April l926.
Der Landrat.

Nr. sH. ------------------
Schiedsmannsbestätigung.

Durch Beschluß des Präsidiums des Landgerichts in Danzig 
vom z^. April ^926 ist der Tischlermeister Paul Barnowski inLießau 
als Schiedsmann und der Schmiedemeister Walter Peters in Ließau 
als stellvertretender Schiedsmann für den Schiedsmannsbezirk Ließau 
.Nr. n) auf die nächstfolgenden 3 Jahre bestätigt worden.

Tiegenhof, den s. Mai 1926.
Der Vorsitzende des Kreisausschusses des Kreises 

Gr. Werder.
Nr. s5. ------------------

Schweinepest.
Die Schweinepest unter dem Schweinebestande des Käsereixäch- 

ters Beck in Lindenau ist erloschen.
Tiegenhof, den 3. Mai 1926.

Der Landrat.
Nr. 1^6. ------------------

viehseuchenpolizeiliche Unordnung.
ZUM Schutze gegen die Maul- und Klauenseuche wird auf Grund 

der HZ s8 ff. des viehseuchengesetzes vom 26. Juni 1909 (Reichs­
gesetzblatt Seite 5l9) folgendes bestimmt:

8
Nachdem unter den Klauentierbeständen des w.ckeverwalters 

Roß und des früheren Weideoerwalters Tiedtke, beide in Krebs­
felderweiden, des Gutsbesitzers Grunau-Lindenau und des Gutsbe­
sitzers pohlmann in Krebsfeldc amtstierärztlich Maul- und Klauen­
seuche festgestellt ist, werden folgende Sperrbezirke gebildet: 
t. die Gehöfte des Weideverwalters Roß und des früheren Weide­

verwalters Tiedtke in Krebsfelderweiden, des Hofbesitzers Dahlke 
in Lupushorst und des Hofbesitzers Reuß in Krebsfelde,

2. die Gehöfte des Gutsbesitzers Pohlmann in Krebsfelde und des 
Gastwirts Paul Peters in Krebstelde sowie der südliche Teil von 
Lakendorf, der sogenannte Sand, und die an der Fortsetzung der 
Chaussee am Sande bis zur Krebsfelder Wassermühle delegenen 
Gehöfte,

3. das geschlossene Dorf Lindenau einschließlich der mit diesem zu­
sammenhängenden weiden.

8 2.
Auf die Sperrgebiete findet die viehseuchenpolizeiliche Anordnung 

des Herrn Regierungspräsidenten vom 18. April ^9^ (abgedruckt im 
Kreisblatt Nr. l6 für 4926) Anwendung.

8 3.
Diese viehseuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit dem Tage der 

Veröffentlichung in Kraft.
8

Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung werden, wenn sie 
vorsätzlich geschehen, gemäß Z 74 Absatz f Nr. 3 des viehseuchenge- 
setzes vom 26. Juni 4909 (Reichsgesctzblatt Seite 5(9) mit Gefäng­
nis bis zu 2 Jahren oder mit Geldstrafe von zo bis zu 6000 G, 
im übrigen auf Grund des Z 76 Ziffer I. s. s. O. bis zu 300 G. 
oder mit Haft bestraft.

Tiegenhof, den (0. Mai (926.
Der Landrat.

Nr. s7. ------------------
Maul- und Klauenseuche.

In den durch meine viehseuchenpolizeiliche Anordnung vom 28. 
4. t926 (Kreisblatt Nr. 17) wegen Maul- und Klauenseuche gebil­
deten Sperrbezirken Wolfsdorf-Nogat und Ließau ist ferner Maul- 
und Klauenseuche festgestellt unter den Klauentierbeständen der Be­
sitzer Rudolf Genzler und Lmil Radtke in Wolfsdorf sowie des 
Gutsbesitzers wiebe in Ließau.

Line Veränderung der Sperrbezirke findet deswegen nicht statt. 
Tiegenhof, den 10. Mai 1926.

Der Landrat.

Bekanntmachungen anderer Behörden.

Freie Lehrerstelle.
Die hiesige, alleinige evangelische Lehrerstelle ist infolge Ver­

setzung des bisherigen Lehrers frei. Bewerber wollen sich bei dcm 
Unterzeichneten melden.

Bärwalde, den z. Mai 1926.
Der Gemeindevorsteher.

G. Wiens.

Fahrplan 
dMstMWeWeiMiM s. V.KrA.MiSer 

m> 15. Mai 1828 bis sus i»eitms.
Bemerkungen

Line Gewähr dafür, daß die im Fabrplan verzeichneten 
Züge verkehren, und eine Gewähr für die Rück- und 
Weiterbeförderung bei Anschlußversäumnis wird nicht 
geleistet.

2. Die Zeiten von 6^ abends bis 5^ morgens sind durch 
Unterstreichen der Mnutenzahl gekennzeichnet.

5. Alle Züge führen II. und III. Wagenklasse.
Für die angegebenen Staatsbahnauschlüsse wird keine 
Gewähr geleistet.

5- Für die II. und III. Wagenklasss werden Wonats- und 
Schülerkarten mit erheblichen Preisermäßigungen ausge­
geben, außerdem werden für Schulfahrten die im Tarif 
vorgesehenen Oergünstigungen gewährt. Auskunft hier­
über erteilen die Bahnhöfe.

6. Zeichenerklärung:
W- Zug verkehrt nur an Werktagen,

nach Bedarf.

s- „ „ „ 5onn- und Feiertagen,
rno- „ „ am Montag,
Di- „ „ ,, Dienstag,
rw- „ „ „ Mittwoch,

„ Donnerstag,Do- „ ,,

Fr " ,, „ . Freitag,
Sb. „ „ „ Sonnabend.

7. Die Züge halten an den mit * bezeichneten Stationen

1. Danzig ttleinbf. — Steegen — Stutthof.
Hin Lnrüek

5 52 W w 5» Stationen 'Zug w 5s s 55
X

^06 540 5^ ab Danzig an 9" 9—
943 6^ 8LL an i s ab 6"
948 6— 8^ ab / bt-egen 1 an 6" 611

^0v4 an Stutthof ab 512 611
X Zug 5H W verkehrt nur an Werktagen, außer Sonn-

abend u. den Tagen vor den gesetzlichen Feiertagen.
Zug 54 W verkehrt uur am Sonnabend und den Ta-
gen vor den gesetzlichen Feiertagen.

2. Lteegein—Zischerbabke—Tiegenhof Meinbf.

Hs X H3 -j- Zug' Stationen >3^ H2 X s H6 w HH

7— ab Steegen an s» 251

7— ab ' Fischerbabke an jO" ^38 7-38

u" 741 ab '* Tiegenort an 227

7— ab '* Tiegenhagen an 214

t2" 8L an Tiegenhof Alb. ab ^00 7,00

8LL ab 'Tiegenhf.Staatsb. 43

X A u- verkehren läglich, an Sonn- u. Feierla- 
lagen nur bei günstiger Witterung,
Z. H3, HH W. u. H6 S verkehren von s5. 5. — 3s.
8 26 jedoch nur bei günstiger Witterung.
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Staatsbahnanschlüs. i.Ließau
gss 
zSL

nach Danzig nach 
„ Marienbg. „

4. Naeieiidg Kids.—Liadeaai-NegeahosKIds
Htir

w 32 w 3^ Stationen
Nr. Nr.

w 35 w 3^

Staatsbahnanschlüsse in lNarienbura

tvLL
i-

9»-

V^2^

von Dt. Lylau nach
„ Marienwerder ,,
„ Königsberg „

gi«
7^

D5»°
5^ 
5^

^01 

60« 

6io

6^8

6^9 

6^8 
^02 

^7 09

14

^21 

^>28
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ab Marienburg Albs, an 
Aalthof »

* Kaminke
* Tragheim
* Gr. Lesewitz
* Gr. Lesewitz Feld 

V * Kl. Lesewitz 
a" l Lindenau l
ab s > an

* Gr. Mausdorf 4
* Lupushorst
* Krebsfelde
* Schleusendamm 

Lakendorf
* Rosenort

' ? * fürstenau H
an Tiegenhof Klbf. ab N

ac
h N

eu
te
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h K

lb
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qc» 
ZS» 
3^ 
3" 
ZL1 
3" 
3" 
3«g 
3°° 
2°« 
2" 
227 
220 
2" 
2»s 
2°i

Formularverlag.
Folgende Formulare sind fsrtiggestellt und am Lager:

Abt. 6. Nr. l. Einladungen zur Gemeindesitzung.
„ „ „ 2. Bescheinigung über dieLinladung zurGemeindesitzung.
„ „ „ 3. Beglaubigte Abschrift des Protokolls einerGemeinde-

fitzung.
„ „ „ Feststellungsbeschluß der Gemeinderechnung.
,, „ , 5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung

, des Unterstützungswohnsitzes
,, „ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsvcrhältuisse einesHilfs-

bedürftigen.
„ „ „ ös.Rechnungen für auswärtige Armeuverbände.
„ ,, „ sb.Rechnungen für den Landarmenverband.
„ „ „ ?. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung,

über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des verpachtungstermins.

„ „ „ 8. Iagdxachtbedingungeu.
„ „ „ 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung.
„ „ „ W- Iagoxachtvertrag.

w 2 W § 5 6 Stationen 
Nr. Nr. w 3

^27 2" 
^45

Staatsbahnanschlüsse in Ließau.

7—
9^

von Danzig nach
von Marienburg nach

6"
6"
6^
7»s
^13

?LS

7^
-^45

f2^° 
s2» 
t2" 
^2»b 
^0

^59

Zvv 

3^ 
ZS7 
3I6 
^os

ab Ließau Kleinbhf. an 
W * Altweichsel ck

* Kunzendorf
* Biesterfelde 

v * Gr. Montau
* Kl. Montau

abs Wernersdorf 

U * Schönau Abzw.
* Mielenz
* Schönau Abzw. 

Schönau
* Dammfelde 

z * Kalthof H 
an MarienburgKlb. ab

303
245 

^37 

224

220

2io 

203 

^45 vo
n G

r.M
on

ta
u b

is
 

w
er

ne
rs

or
f nu

r an
 

lv
er

kt
ag

en
. 

o l« 
Î
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tOb»

-^55

8»°

Staatsanschlüsse in Marienburg.

fO«'

r>s2?» 
^24 

s2°°

nach Berlin von
nach Dt. Lylau von 
nach Marienwerder von 
nach Aönigsberg von 
nach Elbing von 
nach Danzig von

K. LMeim — Neiteitz KieiadahOas. Hin. ZuvLLet
w 8^ Zug 

Nr.
Stationen Zug 

Nr.
w 82

7- z»4 ab Lindenau an
3IS ab * Taunsee an 6^
32S ab * Eichwalde an 6°»

Z ZS4 an Neuteich Kleinbahnhof ab Z 522

Lehrberichte
für

ein- und mehrklassige Schulen, 
liefert in allen gewünschten Stärken und 
Einbänden

Sie LrsisblLUSruvkei'ei
R. Pech L W Nichert, Neuteich.

Abt. 6 Nr. N-Antrags- und Fragebogen auf Lwerbs losenunter 
stützung- 

„ ^2. Nachweisung über Aufwendungen für Erwerbslose 
„ „ „ l5. Antrag auf Aleinrentuerunterstützung.
„ „ „ Nachweisung über Aufwendungen für Kleinrentner
„ „ „ ;5. Kreishundesteuerlisten.
„ „ „ s6. Steuerzcttel und «Vuittungsbuch über Gemeinde­

steuern.
„ „ „ l?- Mahnzetlel.
„ „ „ t6. Oeffentliche Steuermahnung.
„ „ ^9. Ersuchen an eine andere Behörde um Vornahme

einer Zwangsvollstreckung.
„ „ „ 20. Pfändungsbefehl.
„ „ „ 2 t. Zustellungsurkunde.
,, „ 22. pfändungsxrotokoll.
„ „ „ 23. pfändungsxrotokoll bei fruchtlosem pfändungsversuch.
„ „ „ 2^. versteigerungsxrotokoll.
„ ,, „ 25. Zahlungsverbot.
„ „ „ 26. Ueberweifungsbeschluß.
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Abt. 6 Nr. 27. Abschrift des Zahlungsverbotes und Ueberweisnngs- 
beschluffes an den Schuldner.

„ ,, ,, 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Zu-
stellungstag des Zahlungsverbotes.

„ „ „ 28s. Abschrift des Zahlungsverbotes an den Gläubiger.
„ „ „ 29. vorläufiges Zahlungsverbot.
„ „ „ 29a.Abschrift des vorläufigen Zahlungsverbots an der

Schuldnen.
„ ,, „ so. Melderegister.
„ ,, „ 3s. Abmeldeschein.
„ „ „ 32. Anmeldeschein
„ „ „ 32s.Zuzugsnachricht.
,, „ „ 33. Voranschlag der Gemeinde.
,, ,, „ 3^. Beglaubigte Abschrift über die Höhe derAommunal-

fieuerzuschläge.

Abt. Nr. l- Antrag auf Ausstellung eines Waffenscheines.
„ „ 2. Lhefähigkeitszeugnis.
,, „ 3- Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts.
,, „ „ Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geistes­

kranken usw. in eine Anstalt.
„ „ ,, 5. Ärztliche NachrichtenMer einen Geisteskranken usw.

zur Aufnahme in eine Anstalt.
,, „ „ 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbescheines.
„ ,, „ 7. Personalbogen für den Antragsteller des Wander­

gewerbescheines.
„ „ „ 8. Personalbogen für die Begleitperson.
„ „ „ 9. Behördliche Bescheinigung über den Antragsteller.
„ „ lo. Ratasterblatt für die gewerbliche Anlage. "

Die Herren Amts- und Gemeindevorsteher werden gebeten, bei 
Bestellung stets die Abteilung und Nummer anzugeben.

R. Pech L W Richert, Neuteich.

AvlemA mt
Liefere

Autoreifen
billiger als in Deutschland in folgenden Marken:
Goodyear, Dunlop, Continental und 

Peters-Union.
Allerbestes Marken- Auto-O el Kilo 1,5V G

Da Reifen- und Gelkauf die größte Vertrauensfache 
ist, liegt es im Intresse der Verbraucher garantiert gute 
Fabrikate in meinem Fachgeschäft zu kaufen.
Großes Lager. Billige Preise.

Fahrschule für alle Klassen.
Reparaturwerkstatt mit elektr. Kraftbetrieb für 

sämtliche Kraftfahrzeuge.
Auto- und Fahrradhaus

L. I-VVLULiK,
Tiegenhof, am Areishaus. Telefon: Nr. S2(.

WWW»
WllSflilgMt PgjWllV

. ......... . MM

D Hütte „Weichselrauschen" W
W Neu erbauter großer Saal.
W Schöner Garten. —
AM Vereine und größere Gesellschaften werden im AM 

eigenen Interesse gebeten, sich bei evll. Ausflügen
WZ rechtzeitig anzumelden.
UM Kiurarrskl, WM

Palschau, am Weichselstrand. Tel.:palschau27.

WSk!!!Z»!!!S

Druck und Verlag von R. Pech 6c W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzigs.


